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Hätte Petrus an dieser Stelle wirklich die Urkunde benützt, dann
hätte er nicht alle Besitzungen zur Grafschaft Penne gezogen, 
da sie in der Urkunde1 als in der Grafschaft Ascoli belegen ge­
nannt werden. Abgesehen davon enthält die Urkunde eine Unzahl 
von Namen, von denen Leo nur die ersten vier und die letzten 
zwei aufgezeichnet hat. Daß Petrus, ohne diese Stelle in der 
Chronik Leos zu kennen, die gleiche Auswahl getroffen haben 
könnte, ist ernstlich kaum anzunehmen. Ebenso beweiskräftig 
scheint mir folgende Abhängigkeit zu sein.

Chronik 645, 5ff.
• . . sancta Victoria in Murro, 
sanctus Calixtus in Colle, sanc­
tus Antimus in Commeiano, 
sanctus Archangelus in Fauni­
ano, sanctus Andreas in Cesule,

DL. III 199, 29—31.
Sancte Victorię in Sareco, 
sancti Calixti in Latroiano, 
sancti Antimi in Petitiano, 
sancti Archangeli in Fauni­
ano, sancti Andreę in Cesule

Chronik 645, 13f.
de sancto Benedicto in Canusio, 
de sancto Salvatore in Monor­
bino

Die erste Übereinstimmung bezieht

DL III 198, 10-11.
in Canusia sancti Potiti, 
sancti Benedicti, sancti Sal­
uatoris in Stranguiniano, 
sancte Marie in Milazano, 
sancti Saluatoris in Monor­
bino
sich auf eine heute nicht mehr

erhaltene Schenkung des Lupus, die zweite auf eine Klage des 
Abtes Johann von Monte Cassino gegen den Mönch Trasarus. 
Ob hier Leo selbst noch eine Klageschrift benützt hat, kann 
ebensowenig entschieden werden wie die Erwägung, ob Petrus 
gerade diese verwendet haben könnte, wenn er eben nicht einfach 
die Chronik abschrieb.

Ein sicherer Nachweis, daß für die Besitzliste unseres Diploms 
die Chronik des Leo vorgelegen hat, läßt sich auch für eine Reihe 
der S. 199—200 aufgezählten Besitzungen erbringen. Es sei aber 
vorerst noch einmal ausdrücklich an die Ausführungen über die 
Art der Benützung bei der Vorurkunde IV erinnert.

Chronik 648, 32-35, 649,1-3.

Id ipsum fecit et Odemundus 
quidam Firmanus de ecclesia 
sancti Michahelis de Torpel­

DL. III 199, 34.

sancti Michaelis in Torpa­
liano

1) Urkunde des Rainerius, Gattola, Acc. 1,102.


